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Medienmitteilung 
 
22. August 2012 
 
 
 
 
 
Erfreuliches erstes Halbjahr für SIX 
 
 
SIX erreichte im ersten Halbjahr 2012 ein erfreuliches Ergebnis: Der Betriebsertrag ging zwar 
um 7,4% auf CHF 582,3 Millionen zurück, der Konzerngewinn hat sich jedoch mit CHF 250,9 
Millionen gegenüber dem Vorjahr mehr als verdoppelt, was hauptsächlich auf den Erlös aus 
dem Verkauf der Eurex-Beteiligung zurückzuführen ist. Bereinigt um den Eurex-Effekt in 
beiden Berichtsperioden und in Lokalwährung liegt der Betriebsertrag auf Vorjahresniveau 
und der Konzerngewinn stieg um 47,9% auf CHF 78,8 Millionen.  
 
Entsprechend den geringeren Aktivitäten an den Aktienmärkten gingen die Erträge im 
Wertschriftenhandel und im Post-Trading-Geschäft zurück. Die Erträge im Geschäft mit 
Finanzinformationen und im Zahlungsverkehr weisen dank guten Resultaten im Auslandgeschäft 
eine positive Tendenz auf. Geprägt wird das Resultat der ersten sechs Monate vor allem durch den 
Gewinn aus der Eurex-Transaktion von CHF 170,6 Millionen. Stark angestiegen von CHF -1,3 
Millionen auf CHF 32,2 Millionen ist der Erfolg aus dem Handelsgeschäft. Die Zunahme von CHF 
33,5 Millionen ist auf höhere Erträge aus Finanzanlagen zurückzuführen, unter anderem auf die 
Dividende von CHF 21,0 Millionen aus der Beteiligung an der Deutsche Börse AG. Positiv wirkten 
sich ferner die Anfang Jahr ergriffenen Massnahmen zur Erhöhung der Wettbewerbsfähigkeit im 
Umfang von CHF 30 Millionen aus. Bereits im ersten Halbjahr sanken die Kosten im 
Vorjahresvergleich um rund CHF 15 Millionen.  
 
Der Betriebsertrag erreichte im ersten Halbjahr CHF 582,3 Millionen, das sind 7,4% weniger als in 
den ersten sechs Monaten des Vorjahres. Ohne Eurex-Einfluss und in Lokalwährung konnte der 
Betriebsertrag auf Vorjahresniveau gehalten werden (-0,6%). Der Betriebsaufwand sank um 3,4% 
auf CHF 419,6 Millionen. Im ersten Halbjahr 2012 beträgt der Konzerngewinn CHF 250,9 Millionen 
und liegt damit um CHF 148,2 Millionen über dem Vorjahr. Bereinigt um den Eurex-Einfluss in 
beiden Berichtsperioden und in Lokalwährung stieg der Konzerngewinn um erfreuliche 47,9% auf 
CHF 78,8 Millionen (Vorjahr CHF 53,3 Millionen).  
 
Urs Rüegsegger, Group CEO SIX: «Unter Berücksichtigung des erwartet schwierigen Marktumfeldes 
können wir auf ein insgesamt erfreuliches operatives erstes Halbjahr zurückblicken. Der Verkauf der 
Eurex-Beteiligung hat unsere finanzielle Basis weiter verstärkt und wird uns ermöglichen, das 
Wachstum der Gruppe mit gezielten Investitionen zu fördern.»
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Entwicklung der Geschäftsbereiche 

Im Geschäftsbereich Swiss Exchange führten die geringeren Handelsaktivitäten zu einem 
Rückgang der Börsenhandelsabschlüsse auf 16,8 Millionen Transaktionen, im Vergleich zu 18,6 
Millionen in der Vorjahresperiode. Zusammen mit den tieferen Aktienkursen resultierte daraus ein 
um 20,9% gesunkener Börsenhandelsumsatz von CHF 480,3 Milliarden (Vorjahr CHF 607,3 
Milliarden). Der durchschnittliche Marktanteil am Schweizer Blue-Chip-Handel liegt mit 67,5% auf 
Vorjahresniveau (68,0%). Der Betriebsertrag sank um 39,8% auf CHF 109,6 Millionen; bereinigt um 
den Eurex-Einfluss beträgt der Rückgang 14,6%. 

Das geringere Börsenvolumen führte im Geschäftsbereich Securities Services zu einem deutlichen 
Rückgang der Inhouse-Settlement-Transaktionen um rund 19,6% auf 8,0 Millionen Transaktionen 
(Vorjahr 10,0 Millionen Transaktionen). Einen erfreulichen Anstieg verzeichneten wiederum die 
Crossborder-Transaktionen, die um 21,4% auf 4,4 Millionen Transaktionen (Vorjahr 3,6 Millionen) 
zunahmen. Seitdem die Clearing-Dienstleistungen in weiteren Märkten angeboten werden können, 
hat sich die Anzahl Transaktionen beinahe verdreifacht und erreichte im ersten Halbjahr einen 
Rekordwert von 59,2 Millionen Transaktionen. Als Folge der sinkenden Vermögenswerte lag das 
Depotvolumen mit CHF 2‘565 Milliarden um 6,6% unter dem Vorjahreswert von CHF 2‘745 
Milliarden. Der Betriebsertrag sank um 5,6% auf CHF 88,4 Millionen. 

Im Geschäftsbereich Financial Information zeigen die verschiedenen Optimierungsprogramme, 
höhere Preise für die Referenzdaten sowie Verkaufserfolge in den USA und in Frankreich eine 
positive Wirkung: Der Betriebsertrag stieg gegenüber dem Vorjahr um knapp 2% von CHF 157,4 
Millionen auf CHF 160,4 Millionen. Zum dritten Mal in Folge wurde SIX Financial Information bei der 
Vergabe der begehrten Inside Reference Data / Inside Market Data Awards als bester Corporate 
Actions Data Provider ausgezeichnet. 

Die im Geschäftsbereich Payment Services abgewickelten Zahlungstransaktionen stiegen 
kontinuierlich an: Im Acquiringgeschäft erreichten die über SIX verarbeiteten Zahlungen einen 
Betrag von CHF 21,8 Milliarden oder 9,3% mehr als im Vorjahr (CHF 19,9 Milliarden). Mit einer 
Zunahme um über 30% tragen die Transaktionen im Ausland wesentlich zum Wachstum bei. Die im 
Processing-Geschäft verarbeitete Anzahl Debit- und Kreditkarten-Transaktionen stieg in den ersten 
sechs Monaten von 1,4 Milliarden um 9,0% auf 1,5 Milliarden. Das schwierige Marktumfeld in der 
Schweiz und sinkende Margen im Kartengeschäft führten zu einem Rückgang des Betriebsertrags 
um 2,5%  auf CHF 190,5 Millionen. Bereinigt um den Währungseffekt beträgt der Rückgang 1,2% 
gegenüber der Vorjahresperiode. 
 
Ausblick  
SIX rechnet nach wie vor für das laufende Jahr mit schwierigen wirtschaftlichen Rahmen-
bedingungen. Sowohl für die Handelsvolumen auf SIX Swiss Exchange als auch für das inländische 
Kartengeschäft bleiben die Aussichten für das Jahr 2012 verhalten. Zudem fallen im laufenden Jahr 
die Erträge aus der Eurex-Beteiligung weg. SIX rechnet deshalb mit einem tieferen operativen 
Ergebnis. Dank eines konsequenten Kostenmanagements und dem Erlös aus dem Eurex-Verkauf 
kann jedoch ein deutlich höherer Konzerngewinn erwartet werden. 
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Der Interim Report 2012 von SIX ist in englischer Sprache verfügbar auf www.six-group.com/interim_report 
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Media Relations SIX, Bernhard Wenger  
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Fax:  +41 58 499 2710 
E-Mail: pressoffice@six-group.com   

 

Bilanz    (in CHF Mio.) 30.06.2012 31.12.2011 Abw. Abw. %

Forderungen gegenüber Banken 666.3 362.1 304.3 84.0
Nicht konsolidierte Beteiligungen 204.2 551.9 -347.6 -63.0
Sachanlagen 403.0 417.6 -14.5 -3.5
Sonstige Aktiven 6'236.4 4'435.7 1'800.7 40.6

Aktiven 7'510.0 5'767.1 1'742.8 30.2

Verpflichtungen gegenüber Banken 0.4 0.5 -0.1 -15.7
Rechnungsabgrenzungen 262.7 170.9 91.9 53.8
Sonstige Passiven 5'059.9 3'685.6 1'374.3 37.3

Fremdkapital 5'323.0 3'856.9 1'466.1 38.0

Kapital und Reserven 1'896.2 1'649.7 246.5 14.9
Konzerngewinn Mehrheitsaktionäre 250.1 218.9 31.2 14.2
Eigenkapital Minderheitsaktionäre 40.6 41.6 -1.0 -2.4

Eigenkapital 2'186.9 1'910.2 276.7 14.5

Passiven 7'510.0 5'767.1 1'742.8 30.2

 

Erfolgsrechnung    (in CHF Mio.)
01.01.-

30.06.2012
01.01.-

30.06.2011 Abw. Abw. %

Erfolg aus dem Zinsengeschäft 3.2 4.6 -1.4 -30.5
Erfolg aus dem Kommissions- und 
Dienstleistungsgeschäft 466.8 539.1 -72.3 -13.4
Erfolg aus dem Handelsgeschäft 32.2 -1.3 33.5 -2'502.9
Übriger ordentlicher Erfolg 80.1 86.3 -6.2 -7.2

Betriebsertrag 582.3 628.8 -46.4 -7.4
Personalaufwand -288.7 -291.2 2.5 -0.9
Sachaufwand -130.8 -143.2 12.4 -8.6

Betriebsaufwand -419.6 -434.4 14.9 -3.4
0 0Bruttogewinn 162.7 194.3 -31.6 -16.3

Abschreibungen, Wertberichtigungen, 
Rückstellungen, Verluste -52.1 -60.6 8.5 -14.0

Betriebliches Ergebnis 110.6 133.7 -23.1 -17.3

Steuern, Ausserordentliches 140.2 -31.1 171.3 -551.5

Konzerngewinn 250.9 102.7 148.2 144.3

Minderheitsanteile am Ergebnis -0.8 -0.5 -0.2 42.9

Konzerngewinn Mehrheitsaktionäre 250.1 102.1 148.0 144.9

 

Personalbestand 30.06.2012 31.12.2011 Abw. Abw. %

Personalbestand (Vollzeitäquivalente) 3'697.4 3'867.3 -169.8 -4.4

http://www.six-group.com/interim_report
mailto:pressoffice@six-group.com
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SIX 
SIX betreibt die schweizerische Finanzplatzinfrastruktur und bietet weltweit umfassende Dienstleistungen in den 
Bereichen Wertschriftenhandel und -abwicklung sowie Finanzinformationen und Zahlungsverkehr an. Das 
Unternehmen befindet sich im Besitz seiner Nutzer (rund 150 Banken verschiedenster Ausrichtung und Grösse) 
und erwirtschaftete 2011 mit über 3‘900 Mitarbeitenden und Präsenz in 25 Ländern einen Betriebsertrag von 
1,26 Milliarden Schweizer Franken und einen Konzerngewinn von 218,6 Millionen Schweizer Franken.  
www.six-group.com 

http://www.six-group.com/

